
Satzung vom 13.10.2016 zur Änderung der

Hauptsatzung der Gemeinde Marnheim
vom 25. Oktober 2004

Der Gemeinderat Marnheim hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung (GemO),
der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung
(GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung
kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
vom 25.10.2004 beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

l.

§9
Aufwandsentschädigung für weitere Ehrenämter

9 Abs. ,2 erhält folgende Fassung:

Die Aufwandsentschädigung wird nach Stundensätzen bemessen; die Zeiten für die
Wegstrecken vom Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und zurück werden nicht berücksichtigt.
Die Aufwandsentschädigung für die Tätigkeiten nach Absatz 1 beträgt 8,50 Euro je volle
Stunde.
Die Entschädigung wird künftig entsprechend den Regelungen des Mindestlohngesetzes
angepasst.

Die Änderungsatzung tritt am 01. Juli 2016 in Kraft.

Marnheim, 13.10.2016

(Duwensee)
Ortsbürgermeister

Hinweis auf S 24 Abs. 6 der Gemeindeordnunq:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss

beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat."


